
Aufstellung der wesentlichen Änderungen im Merkblatt für
Teilnehmer zum ATLAS-Release 8.9 / AES Release 2.4
(Stand September 2018)

Das Merkblatt berücksichtigt den Funktionsumfang des ATLAS-Release 8.9 / AES-Release
2.4. In diesem Dokument sind alle wesentlichen Änderungen gegenüber der Version des
Merkblattes für Teilnehmer mit Stand September 2017 aufgeführt.

Allgemein
Im gesamten Merkblatt wurde der Wegfall des Umwandlungsverfahrens berücksichtigt.

1.1 Inhalt des Merkblatts
Anpassung des ersten Absatzes aufgrund der neuen Möglichkeit Waren im Normalverfahren
mit einer Einzelzollanmeldung in die aktive Veredelung zu überführen.

1.4 Einführung
Der fünfte und achte Aufzählungspunkt der Verfahrensbereiche von ATLAS wurde
überarbeitet.

1.5 Ansprechpartner für Beteiligte am IT-Verfahren ATLAS
Das Kapitel wurde neu strukturiert und der Internetbeteiligtenantrag, der Internetantrag BIN,
der Internetantrag Aufschub-BIN sowie das EU-Trader-Portal berücksichtigt.

1.6 / 1.6.1 / 1.6.2 Datenaustausch / Übermittlungsformat EDIFACT /
Übermittlungsformat XML
Überarbeitung der Kapitel aufgrund der Umstellung der Teilnehmernachrichten vom
Nachrichtenformat EDIFACT auf das Nachrichtenformat XML (mit Ausnahme von AES). Das
Kapitel 1.6.2 wurde um einen Satz hinsichtlich der XML-Schema-Definitionen (XSD)
erweitert.

1.7 Kommunikationsnetz der Zollverwaltung
Überarbeitung des Kapitels, da ein Zugang über ISDN zukünftig nicht mehr möglich sein
wird.

1.9 Datenschutz
Überarbeitung des Kapitels hinsichtlich der Datenschutzgrundverordnung.

2.1 Eingangs-/Ausgangs-SumA (EAS)
Die Aufzählung wurde um drei Nachrichten erweitert.

2.2 SumA
Der letzte Aufzählungspunkt wurde hinsichtlich der Rechtsnormen angepasst.

2.3.2 Vereinfachte Verfahren
Die Absätze zwei und drei wurden bezüglich der Verteilung der Daten angepasst.

2.6 Zolllagerverfahren
Der Hinweis zum Lagerübergang wurde hinsichtlich der Funktion der Nachricht CUSWAT
überarbeitet.

2.7 Aktive Veredelung
Überarbeitung des Kapitels aufgrund der neuen Möglichkeit Waren im Normalverfahren mit
einer Einzelzollanmeldung in die aktive Veredelung zu überführen.



2.8 Ausfuhr
Das Kapitel wurde sprachlich an den UZK angepasst.

2.10.1.1 Allgemeines (Bewilligungen)
Überarbeitung des Kapitels hinsichtlich der Bewilligungsarten nach dem UZK und Hinweis
auf das EU-Trader Portal.

2.10.1.2 Erstellen einer csv-Datei
Inhaltliche Überarbeitung des Kapitels einschließlich der Tabellen.

3 Fachliche Teilnahmevoraussetzungen
Anpassung des Kapitels hinsichtlich des neuen Internetantrags BIN.

3.2.3.1 Allgemeines
Inhaltliche Überarbeitung des dritten und vierten Absatzes.

3.2.4 Releasewechsel
Inhaltliche Überarbeitung des letzten Absatzes.

3.2.6 Besonderheiten bei der Anmeldung zu den Verfahren SumA, EAS,
Versand, Zolllager und NEE
Aufnahme der neuen Unterkapitel 3.2.6.3 „Zum Verfahren Nacherhebung, Erstattung oder
Erlass (NEE)“ und 3.2.6.4 „Zum Verfahren SumA und EAS“.

4.1.2 Nachrichtengröße und Systemgrenzwerte
Der Inhalt des fünften Absatzes wurde präzisiert.

4.2.1 Darstellung der Zugangs- und Übertragungsmöglichkeiten (X.400)
Es wurde ein Hinweis aufgenommen, dass ISDN nur bis 31.12.2018 unterstützt wird.

4.2.1.1 Mailaustausch über ein öffentliches X.400-Netz
Der letzte Satz des Kapitels bezüglich ISDN wurde entfernt.

4.3.1 Darstellung der Zugangs- und Übertragungsmöglichkeiten (FTAM)
Es wurde ein Hinweis aufgenommen, dass ISDN nur bis 31.12.2018 unterstützt wird.

4.3.1.1 Zugangs- und Übertragungsmöglichkeiten bei öffentlichem FTAM-
Zugang
Der Satz wurde bezüglich ISDN angepasst.

4.3.3 Dateiname bei per FTAM versandten Nachrichten
Es wurde eine Tabelle aufgenommen, die die Regeln für die Anlagen-Kennung enthält. Des
Weiteren wurde im zweiten Absatz nach der Tabelle der folgende Satz entfernt:
„Im Einfuhrverfahren ist bei den Antwortnachrichten CUSTAX, FINTAX und SRATAX der
Zollstelle, sofern diese im EDIFACT-Format übermittelt werden und Beteiligte aus
Griechenland, Bulgarien oder Zypern enthalten, eine ergänzende XML-Datei als Anlage
vorhanden, in der Angaben zu diesen Beteiligten im Originalzeichensatz enthalten sind.“

5.2 Anmeldung zur Zertifizierung
Der Absatz mit den Besonderheiten wurde überarbeitet.

5.3.3 Logbuch
Der dritte Absatz wurde überarbeitet und ein neuer vierter Absatz aufgenommen.



5.4 Kurztest mit Teilnehmern
Im zweiten Absatz wurden die Nachrichtengruppen AAE und AVE neu aufgenommen.

5.5.2 Ansprechpartner für den Probebetrieb
Die E-Mail-Adresse wurde geändert.

6 Nachrichtenaustausch mit Teilnehmern
Überarbeitung des Kapitels einschließlich der Tabellen (Nachrichtengruppen) und der
Unterkapitel aufgrund der Umstellung der Teilnehmernachrichten vom Nachrichtenformat
EDIFACT auf das Nachrichtenformat XML (mit Ausnahme von AES).
Darüber hinaus erfolgten in den Tabellen folgende Änderungen:
In die Nachrichtengruppe EXS wurden sechs neue Nachrichten, in die Nachrichtengruppen
SWV und NEE eine neue Nachricht aufgenommen. Im Verfahrensbereich Aktive Veredelung
(AV) wurden die neuen Nachrichtengruppen AVE und AAE aufgenommen. In der
Nachrichtengruppe AEZ wurden die Nachrichten CUSTRA und CUSNOA entfernt.
Des Weiteren wurde nach den Tabellen (Nachrichtengruppen) eine Beschreibung der
Verhaltensänderung bei Fehlernachrichten im Zuge der Umstellung vom Nachrichtenformat
EDIFACT auf das Nachrichtenformat XML aufgenommen.

6.1.2 Antwortnachrichtentypen (von der Zollstelle an den Teilnehmer)
Die Beschreibung der Nachricht CUSNOA wurde bezüglich der Einfuhrdokumente
angepasst.

6.2.2 Antwortnachrichtentypen (von der Zollstelle an den Teilnehmer)
Die Beschreibung der Nachricht ECWINF wurde erweitert und die Beschreibung der
Nachricht CUSNOA wurde bezüglich der Einfuhrdokumente angepasst.

6.3.1 Bezugsnachrichtentypen (vom Teilnehmer an die Zollstelle)
Die Nachricht SCIDEC wurde neu aufgenommen.

6.3.2 Antwortnachrichtentypen (von der Zollstelle an den Teilnehmer)
Die Nachricht CUSTAX wurde ergänzt um „Befund: Antwort auf Nachricht EZA-AV“. Des
Weiteren wurden die Nachrichten CUSTRA und CUSNOA entfernt.

6.4.1 Bezugsnachrichtentypen (vom Teilnehmer an die Zollstelle)
Die Bezeichnung der Nachricht REXDIS wurde geändert.

6.4.2 Antwortnachrichtentypen (von der Zollstelle an den Teilnehmer)
Die Nachricht CUSSTA wurde neu aufgenommen. Des Weiteren wurde eine Beschreibung
für die Nachricht CUSFIN aufgenommen.

6.5.1 Bezugsnachrichten (vom Teilnehmer an die Zollstelle)
Die Nachrichten E_EXS_CON, E_EXS_NOT und E_EXS_CAN wurden neu aufgenommen.

6.5.2 Antwortnachrichten (von der Zollstelle an den Teilnehmer)
Die Nachrichten E_EXS_CAC, E_EXS_NAC und E_EXS_CAA wurden neu aufgenommen.
Des Weiteren wurde die Beschreibung der Nachricht E_EXS_STA erweitert.

6.8.2 Antwortnachrichten (von der Zollstelle an den Teilnehmer)
Die Nachricht SRAREV wurde neu aufgenommen.

7 Verfahrensabläufe
Überarbeitung diverser Absätze und Grafiken in den Unterkapiteln aufgrund der Umstellung
der Teilnehmernachrichten vom Nachrichtenformat EDIFACT auf das Nachrichtenformat
XML (mit Ausnahme von AES).



7.1.1 Allgemeines
Es wurden Definitionen für den ASumA-Verantwortlichen und Gestellungsbestätiger
aufgenommen. Die Definition des Verbringers wurde überarbeitet.

7.1.2 Abgabe einer ESumA
Das Kapitel wurde hinsichtlich der Mitteilung von Kontrollmaßnahmen überarbeitet und die
Grafik angepasst.

7.1.6 Abgabe einer ASumA
Das Kapitel wurde grundlegend überarbeitet aufgrund der Neuerungen bei der ASumA. Des
Weiteren wurde die Grafik angepasst.

7.1.7 Ungültigkeitserklärung/Stornierung einer ASumA
Das Kapitel einschließlich der Grafik wurde neu aufgenommen.

7.2 Überführung - Verfahrensübergänge SumA, FV, ZL, AV, Versand-/
Ausfuhrverfahren
Das Kapitel wurde hinsichtlich der neuen Nachricht SCIDEC (Einzelzollanmeldung für die
Überführung in die aktive Veredelung) überarbeitet.

7.2.2 Überführung in das Ausfuhrverfahren mit BE-Anteil ZL und AV
Überarbeitung des Kapitels hinsichtlich der Angabe eines BE-Anteils AV in der
Ausfuhranmeldung.

7.2.3 Überführung in ZL, AV oder freien Verkehr mit BE-Anteil
Im vorletzten Absatz wurde die Nachricht SCIDEC aufgenommen und die Grafik
diesbezüglich angepasst.

7.2.5 Überführung in das Normalverfahren FV, ZL oder AV
Überarbeitung des Kapitels aufgrund der zukünftig vorgesehenen Onlineabschreibung von
BLE-Dokumenten.

7.2.5.1.3 EZA-AV ohne Beendigungsanteil
Das Kapitel einschließlich der Grafik wurde neu aufgenommen, aufgrund der neuen
Möglichkeit Waren im Normalverfahren mit einer Einzelzollanmeldung in die aktive
Veredelung zu überführen.

7.2.7 Zollanmeldung vor Gestellung (FV, ZL, AV)
Überarbeitung des Kapitels aufgrund der neuen Möglichkeit Waren im Normalverfahren mit
einer Einzelzollanmeldung in die aktive Veredelung zu überführen. In diesem
Zusammenhang wurden die Grafiken in den Unterkapiteln 7.2.7.1 (ZvG ohne BE-Anteil) und
7.2.7.2 (ZvG mit BE-Anteil) angepasst.

7.3.1 Ergänzende Zollanmeldung (FV, ZL, AV)
Der zweite Absatz wurde bezüglich der Verteilung der Daten angepasst. Der Absatz vor
„Besonderheiten beim Verfahrensablauf“ wurde aufgrund der zukünftig vorgesehenen
Onlineabschreibung von BLE-Dokumenten angepasst.

7.3.4 Änderungsverfahren
Die im Kapitel genannten Sonderfälle „technischer Endzustand“ (zweiter und dritter
Aufzählungspunkt) wurden aufgrund der zukünftig vorgesehenen Onlineabschreibung von
BLE-Dokumenten angepasst.



7.4.1 Versender und Empfänger von SumA-Nachrichten
Die Anmerkung wurde bezüglich der neuen Nachricht CUSSTA angepasst. Des Weiteren
wurde in der zweiten Tabelle bei der Antwortnachricht CUSFIN die SCIDEC als
Bezugsnachricht aufgenommen und am Ende der Tabelle die Nachricht CUSSTA neu
aufgenommen.

7.4.2.7 Aufteilung einer Position und 7.4.2.8 Konsolidierung von Positionen
Der jeweils dritte Absatz wurde bezüglich des ggf. vorhandenen Nachweises über den
Unionscharakter der Ware (PoUS) angepasst.

7.4.2.10.2 Erledigung von SumA durch Versand gemäß Artikel 199/200 UZK-DA
bzw. der ehemaligen Artikel 444/447 ZK-DVO und Wiederausfuhr
Inhaltliche Überarbeitung des Kapitels aufgrund der nun anzuwendenden Rechtsgrundlagen
Artikel 199/200 UZK-DA.

7.4.2.10.3 Erledigung von SumA durch Überführung in ZL, AV und Freier
Verkehr
Anpassung des Kapitels aufgrund der neuen Möglichkeit Waren im Normalverfahren mit
einer Einzelzollanmeldung in die aktive Veredelung zu überführen.

7.4.2.11 Stornierung SumA-Vorgang/-Position
Im fünften Absatz wurde die neue Vorpapierart „ENST2L“ aufgenommen.

7.5.2.1 Verwaltung und Zugriff auf Sicherheiten
Überarbeitung des Kapitels bezüglich der Umbenennung „Bürgschaft“ in „Sicherheit“ und
Anpassung des fünften Aufzählungspunktes der Sicherheitsarten.

7.5.2.2.2 Vereinfachtes Verfahren (Zugelassener Versender)
Im fünften Absatz wurde der Begriff „Gesamtbürgschaften“ durch „Gesamtsicherheiten“
ersetzt.

7.5.2.3.2 Vereinfachtes Verfahren (Zugelassener Empfänger)
Ergänzung des zweiten Absatzes bezüglich der Verarbeitung der Ankunftsanzeige.

7.6.1.1 Mitteilung Sammelerledigung Zolllager
Überarbeitung des ersten, zweiten und vierten Absatzes hinsichtlich der Fälle von
anerkanntem Schwund/Untergang. Des Weiteren wurden die Absätze sieben bis neun
bezüglich der Handhabung von negativen Restbeständen neu aufgenommen.

7.6.1.2 Verfahrensablauf bei einem Lagerübergang
Nach dem ersten Absatz wurde ein Hinweis bezüglich der Beibehaltung der Nachricht
„Mitteilung LÜGZ“ als Servicenachricht für Umbuchungen neu aufgenommen.

7.7 Nacherhebung, Erstattung oder Erlass
Das Kapitel wurde inhaltlich überarbeitet, u. a. wurde die neue Nachricht SRAREV
berücksichtigt.

7.8 Ausfuhrverfahren
Das Kapitel einschließlich der Unterkapitel wurde sprachlich an den UZK angepasst.
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